
 

 

Bericht �Dynafit Goes Summer� vom 2.September 2011 

Unter dem Motto �Dynafit goes Summer� fand am 2.9. erst- und einmalig ein Event statt, das 
alle Sportarten die Dynafit im Portfolio hat inkludiert: Alpine Biking, Alpine Running und 
Skimountaineering. Und da es nun den Beweis anzutreten galt, dass die Zielgruppe nicht nur 
eines der Felder abdeckt, war dies kein Staffellauf wie sonst bei solchen Mehrdisziplin-
Wettkämpfen üblich. Jeder Sportler musste alle drei Disziplinen bewältigen. Alleine dieser 

Umstand ließ das Teilnehmer- und Favoritenfeld etwas kleiner und exklusiver werden. 

18 ausgewählte Athleten (und mit Lydia Prugger 1 Athletin) starteten um 10:00 bei der 

Talstation der Schladminger Planaibahn in Richtung Thürlwand-Hütte / Ramsau. Beachtliche 

1300hm und 21,5 km waren zu überwinden. Nach einem neutralisierten Start gings gleich in 

einen steilen Anstieg, wo sich Philip Götsch sofort absetzte. Ich nahm gemeinsam mit Tom 
Wallner � so gut es ging � die Verfolgung auf. Wir harmonierten gut, im letzten Drittel jedoch 
musste ich Tom dann ziehen lassen und kam als Dritter in die Wechselzone.  

Die Laufstrecke vorbei an der Dachstein-Südwandhütte über den sogenannten Hunerscharten-
Klettersteig auf den Gletscher, etwas mehr als 3.5km und fast 1000hm waren mit 
Klettersteigset zu überwinden. Ich konnte die Lücke auf Tom Wallner etwas verkleinern, von 

hinten aber kam bald schon der spätere Sieger Marc Pinsach Rubirola herangebraust und lies 
mich förmlich stehen. Etwa nach der Hälfte hatte ich Tom eingeholt und überholt. In der 
Zwischenzeit hatte sich der überlegen führende Götsch verlaufen und verlor den sicher 

geglaubten Sieg an den Spanier. 

Am Gletscher waren dermassen schlechte Verhältnisse dass die Strecke verkürzt wurde und 

das Ziel kurzerhand auf die Seilbahnstation verlegt wurde. Die Bedingungen erinnerten eher 
an Wasserskilauf, richtige Wasserbäche rannen über den Gletscher herab. 

Anschliessend konnten wir uns an einem super Buffet im Seminar-Raum der Dachstein 
Seilbahn am Hunerkogel laben � mitsamt grandiosem Ausblick auf die umliegenden Berge. 

Endstand: 

1. Marc Pinsach Rubirola   2:09:31 

2. Philip Götsch    2:10:26 

3. Stefan Kogler   2:12:45 

4. Tom Wallner   2:14:48 

5. Andreas Tockner   2:16:11 

 



 

 

 

 

 


